
 
Kaufmännische Berufsschule 

 
 
 
 

Unterrichtsorganisatorische Information 
 

zur Doppelqualifizierung von Auszubildenden Industriekauleute 
 
 

• Der Unterricht inklusive des zusätzlichen Unterrichts für die Doppelqualifizierung findet in 
den 3 Ausbildungsjahren jeweils an 2 Berufsschultagen statt. 

 

• Die Auszubildenden der Doppelqualifizierung erhalten in jedem Ausbildungsjahr 4-5 
Wochenstunden zusätzlichen Unterricht, der sich an einen der beiden Berufsschultage an 
den normalen Fachunterricht anschließt. 

 

• Der Zusatzunterricht an einem der Berufsschultage startet voraussichtlich um 11:30 Uhr 
und endet um 14:45 (4 Zusatzstunden) bzw. 15:45 Uhr (5 Zusatzstunden).  
[Dies bedeutet, dass der Unterricht für alle Auszubildenden, die nicht an der 
Doppelqualifizierung teilnehmen, an diesem Tag um 11:15 Uhr endet.] 

 

• Zusätzlich haben die Auszubildenden der Doppelqualifizierung Samstagsunterricht an bis 
zu 3 Samstagen pro Ausbildungsjahr. 

 

• Der Zusatzunterricht bezieht sich auf die Unterrichtsfächer Englisch, Mathematik, 
Deutsch und Naturwissenschaft. 

 
 
 

Allgemeine Informationen 
 
Ziel ist die Erlangung 
 

• des Berufsabschlusses Industriekaufmann/-frau [IHK-Prüfung] UND 

• der vollen Fachhochschulreife [schulische Abschlussprüfung] 
 
 
Voraussetzungen: 
 

• Dreijähriger Ausbildungsvertrag 

• Auszubildender besitzt die Fachoberschulreife 

• Zustimmung des Ausbildungsbetriebes 
 


